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… Noch keine tausend Kilometer Mauer der Republiken waren 

zu Beginn des 142. Planeten-Jahrhunderts erbaut gewesen, als 

beiden Teilrepubliken schon das Geld auszugehen drohte, 

stellenweise bröckelte bereits die Substanz, da und dort musste 

nachgebessert oder gar neu begonnen werden, frisches Kapital 

wäre zur Fortsetzung des Mauerbaus dringlich benötigt worden! 

Doch von den derzeitigen Ober-Dj’s würde keiner jemals so leicht 

wieder an Kredite herankommen können wie einst Betaj-Geuze, 

die ehemalige Bankmanagerin die damals auch noch als 

amtierende Staats-Chefin hervorragende Beziehungen zu den 

Banken unterhielt, mit denen sie stets eng verknüpft blieb! Ebenso 

würde es sich bei keinem der beiden neuen Ober-Dj’s, Neptuniños 

und Plutonino, um ein Finanzgenie handeln, noch um einen 

Architekten, also hatte man nach reiflicher Überlegung die 

Projektierung des ‚Mauerbaus der Republiken‘ aus der Hand 

gegeben, das Grossprojekt sollte künftig fremdgeleitet sein!  

Die Zusammenarbeit hatte von Anfang an nicht funktioniert, schon 

damals nicht als die beiden Teilstaaten Amoras den Bau der 

Schutzmauer zur Wahrung von Friede und Harmonie auf diesem 

Technoplaneten gemeinsam zu errichten beschlossen! Anstatt 

miteinander hatten die beiden Planetamoras auch bei diesem 

Bauprojekt, welches ein republikenübergreifendes hätte sein sollen, 

wieder gegeneinander gearbeitet! Zwei verfeindete Teilrepubliken 

würden niemals, nicht einmal beim Bau des gigantischsten Bollwerks 

zur Wahrung von Friede und Harmonie, welches dereinst in der 

Geschichte des Planetenstaates je bestanden haben wird, miteinander 

zu kooperieren imstande sein! Es hätte einwandfrei funktionieren 

können, hätte damals jeder die Vereinbarung eingehalten und bloss 

seinen Zuständigkeitsbereich wahrgenommen! Aber Betaj-Geuze 

(Re), beauftragt mit der Finanzierung, und Sirius (O), für die kreative 

und technische Leitung verantwortlich, gingen ihrer Wege und jeder 

von beiden hatte dem anderen in seine Belange gepfuscht!! 
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Rund 880 Kilometer Mauer waren in der zweiten Hälfte von Sirius‘ 

und Betaj-Geuzes Regierungszeit fertiggestellt gewesen, die Mauer 

befand sich für gewöhnlich nicht direkt auf der Grenzlinie, sondern 

hatte jeweils parallel dazu in nur wenigen Metern Abstand gelegen! 

Wo die Mauer sich durch Osten zog war sie durch Sirius‘ 

‚volkseigenen‘ Baukonzern in Kooperation mit den diversen 

Baugenossenschaften vor Ort erstellt worden, wo sie im Resten verlief 

durch restamorianische Bauunternehmungen! Bei den Bauarbeiten 

war manchenorts mächtig geschludert worden, wie allerdings 

festzustellen war würde die Mauer der Republiken im Osten im 

Allgemeinen sehr viel stabiler sein als im Resten! Ostseitig verfügte 

die Mauer über ein solides Fundament, während sie im Resten da und 

dort schon lange zerfiel! 

Wo Sirius der Architekt baute, im Osten, da wurde unter seiner 

gestrengen Aufsicht professionelle Bauarbeit geleistet! Wo hingegen 

die Bank-Direktorin Betaj-Geuze das Oberkommando führte, sich als 

Bauherrin profilierte, da war die Mauer zumeist ‚aus Pappe gemacht‘! 

Es fehlte die Substanz, denn um beim Baumaterial Einsparungen zu 

tätigen hatte die Staats- und ehemalige Bank-Chefin das Innere mit 

Tierkadavern, Bündeln von Zeitungspapier und allerhand Sperrmüll 

aufschütten lassen, um das ganze ein wenig zusammenzuhalten wurde 

zuletzt einfach überall noch ein wenig Zement in die Hohlräume 

gekippt! Von aussen wirkte alles gut, weil der Mauer der passende 

Anstrich verpasst worden war und an dieselbe nicht nahe genug 

ranzukommen sein würde, um deren tatsächlichen Zustand 

festzustellen! Hätte man Einblick ins Innenleben der Mauer erhalten 

können, so wären vermutlich jedem Zweifel an deren Stabilität 

gekommen.  

Beide Planet-Amoras hatten für den Mauerbau der Republiken im 

besonderen junge Amoraner zu motivieren versucht, in erster Linie 

solche die in Entzugs- oder Resozialisierungsprogrammen steckten, 

oder die seit längerem keine Arbeit fanden, sie waren um ihre 

Mitarbeit ersucht resp. sogar aufgeboten worden, zwischendurch mal 
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ein wenig Sozialdienst an der Republik zu leisten! Sirius im Osten 

würde sich die Helfer jedoch besser ausgesucht haben als Betaj-Geuze 

im Resten, die Bauleute derer sich Betaigeuze bediente waren, wie 

später bekannt geworden war, mehrheitlich keine gelernten Maurer 

gewesen. Sirius hingegen hatte ausnehmend professionelle Mauers- 

und Handwerksleute engagiert! Betaj-Geuze wollte sparen, der 

Mauerbau zwischen der Planetenhauptstadt der damals rund neunzig 

Planetenjahre dauerte würde den Planetenstaat schliesslich schon 

genug gekostet haben! 

Von ihrer harten politischen Linie wich Betaj-Geuze dazumal zwar 

etwas ab -es würde sich nun kein radioaktiver Müll auf dem Grund der 

Mauer befinden,  ihren Sparkurs aber zog Restamoras Republikchefin 

Betaj-Geuze eisern durch! Zuallererst hatte Betaj-Geuze 

Strafexerzierende mit dem Mauerbau beschäftigt und schlecht 

bezahlen lassen, um hernach noch freiwillige aussuchen zu lassen, 

Restamoraner die Bereitschaft zeigten, aus innerer Überzeugung 

heraus für die Dauer einer bestimmten Zeit am Mauerbau mitzuhelfen! 

Für Betaj-Geuze hatte alleine gezählt dass die Bauarbeiten schnell 

vorankämen und sich dabei möglichst kostengünstig gestalteten! Teile 

der Mauer waren sodenn im Resten nicht mal aus Backsteinen und 

Mörtel zusammengesetzt worden, sondern bestanden bloss aus faulen 

Brettern und zugesägten Baustämmen, mit entsprechender Bemalung, 

so dass bereits aus wenigen Metern Entfernung kein Unterschied zu 

sehen sein würde, es grenzte an ein Wunder, dass der schlechten 

Bauweise zum Trotze das ganze Pfuschwerk dennoch eine Weile 

hielt!  

Dafür hatte Ober-DJ Sirius -entgegen der Vereinbarung und mit 

fehlender Absprache, ohne die Zustimmung Betaj-Geuzes- in 

Eigenkompetenz Zusatzkredite aufgenommen, wobei Odj Sirius als 

Geldgeber jederzeit Finanzinstitute vom Osten bevorzugt hatte, 

obgleich deren Zinsen im Schnitt um einiges höher lägen als die jener 

im Resten, mit denen Betaj-Geuze im Bunde war….  
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Von Anbeginn bis Ende ihrer Regierungszeit würden die 

amtierenden Ober-Dj’s Neptuniños und Plutonino alle Hände voll 

damit zu tun haben, die Erblast ihrer Vorgänger abzutragen, und 

auch ihren Nachfolgern würde es nicht besser ergehen! Sirius‘ 

Prophezeiung‘, die Mauer der Republiken würde sich unendlich 

kostspieliger gestalten als man je zuvor annahm, schien sich zu 

erfüllen, ebenso recht gehabt haben mag Betaj-Geuze, als sie sagte 

dass ‚kommerzielle‘ und ‚nonkommerzielle‘ (alternative) Amoraner 

sich gar nicht so sehr voneinander unterschieden, und genauso wie 

ihre Vorgänger irrten auch sie einst mit der Voraussicht, dass 

Amora sich innerhalb von einigen hundert Planetenjahren wieder 

vereinigen werde, dereinst auf dem Planeten keine Trennmauern 

mehr stehen resp. gebraucht würden!  


